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Faustball NLA:   Diepoldsau unter Siegzwang 
Am Donnerstagabend muss der SVD Diepoldsau in der heimischen Kirchenfeldhalle gegen Oberentfelden 
siegen, um den Finalevent in Widnau am übernächsten Wochenende zu erreichen. 
Um 19.30 Uhr treffen im letzten Spiel der Qualifikation zwei Mannschaften aufeinander, für die noch viel auf 
dem Spiel steht. Beide wollen in Widnau dabei sein und beide können dies wohl nur mit einem Sieg 
schaffen. Während Schwellbrunn und Faustball Widnau bereits fix qualifiziert sind, dürfte dies auch 
Rickenbach-Wilen (RiWi) schaffen. Denn die Thurgauer haben ebenfalls am Donnerstagabend den 
punktelosen Absteiger Deitingen zu Gast und dürften sich kaum eine Blösse geben. 
Direktbegegnungen massgebend 
Die seit rund drei Jahren im Faustballsport massgebende Regelung sagt, dass bei Punktegleichheit die 
direkten Begegnungen die Rangierung bestimmen und nicht die Resultate aller Partien. Siegt also gemäss 
der Papierform Schwellbrunn gegen Faustball Widnau und RiWi gegen Deitingen, so wären die Rheintaler 
und die Thurgauer zusammen mit dem allenfalls siegenden Diepoldsau mit jeweils sechs Zählern 
punktgleich. 
Die drei Direktbegegnungen dieser drei Mannschaften ergaben je einen Sieg für jedes Team und in den 
Sätzen hat Faustball Widnau mit 8:6 vor Diepoldsau 9:8 und RiWi 6:9 die Nase vorn. So käme es im 
Halbfinal am Samstag 13. Februar zum Rheintaler Duell, dem Wunschtraum vieler. 
Verliert Diepoldsau sein Spiel gegen Oberentfelden fällt es hinter die Aargauer auf den fünften Schlussrang 
zurück. Ebenso wenn sowohl sie als auch RiWi ihre Partien verlieren. Denn die Rheininsler haben 
beziehungsweise hätten gegen beide Kontrahenten verloren. 
SVD muss gewinnen 
Für die Diepoldsauer ist ein Sieg also die Voraussetzung, damit die Hallenmeisterschaft für sie nicht 
frühzeitig zu Ende ist. Das Team hat am letzten Sonntag im entscheidenden Moment bewiesen, dass es 
dem Druck des „Siegen müssen“ gewachsen ist. 
Coach Marc Christoph wird das temperamentvolle Team hoffentlich auch am Donnerstag zu bändigen 
wissen. Damit es sein Können voll entfalten kann und den äusserst wichtigen Sieg nach Hause bringt. Dann 
steht dem mit grösster Spannung erwarteten Nachbarduell in und mit Widnau im Halbfinal der 
Hallenmeisterschaft 2009/10 nichts mehr im Wege. /Cas 
 
BILDLEGENDE 
Ein sicherer Wert – bildet seit Jahren Simon Lässer in der Abwehr des SVD Diepoldsau. / Bild: Cas 
 
Donnerstag, 04. Februar 
Diepoldsau, Kirchenfeld Meisterschaft NLA 
 19.30 Uhr Diepoldsau - Oberentfelden 
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